
NEUIGKEITEN AUS DEN DISTRIKTEN

Oberösterreich

Leopoldi Kegelturnier

Das „Leopoldi Kegelturnier“ des Distrikts Nie-
derösterreich West ist inzwischen schon Tradi-
tion geworden. Die Gilden von Amstetten, Ul-
merfeld-Hausmening-Neufurth und Neuhofen 
trafen sich am 16.11.2018 im Gasthaus Winter 
in Allersdorf zum jährlichen Kräftemessen beim 
Kegeln.

Wie erwartet konnte die Gilde Ulmerfeld-Haus-
mening, so wie in den Vorjahren, als Sieger dar-
aus hervorgehen. Einmal mehr freute sich Gilde-
meister Günter Kiermaier über die wunderbare 
Freundschaft die unter den drei Gilden herrscht, 
was man an diesem Abend wieder so richtig 
spüren konnte.�

Günter Kiermaier, Don Bosco Amstetten  Die drei Gilden Amstetten, Ulmerfeld-Hausmening-Neufurth und Neuhofen beim Leopoldi Kegelturnier im Gasthaus Winter.

Niederösterreich West

Das Gildecafe-Team sagt DANKE

Das Gildecafe-Team vom Oberösterreichischen 
Landeslager „HOME 2018“ bei St. Georgen im 
Attergau bedankt sich beim Transportunterneh-
men Hummer in Marchtrenk, im speziellen bei 
der Familie Hummer für ihren Einsatz um die 
Pfadfindergilde Österreichs.
 
Sie haben uns für die Materialtransporte mehr-

mals Spezial-LKW zur Verfügung gestellt und 
dabei auch noch die LKW-Lenker gestellt sowie 
die Autobahnmaut und die Kraftstoffkosten 
übernommen!

Es ist schön, dass die Familie Hummer seit der 
Gildengründung Traun-Oedt vor beinahe 35 Jah-
ren unserer Gemeinschaft angehört und immer 
wieder zum großen Erfolg von Events beträgt.
� Gernot Hauer, VGM Stv. und Gilde Traun-Oedt  

Ein großer Dank geht an Familie Hummer, welche immer 
unterstützend zur Seite steht.

Salzburg/Tirol

Wir setzen das Jahresthema um:
Soziales Wirken – Die Gute Tat

Als Auftakt beteiligten sich die Salzburger Gil-
den unter der Führung der Distriktgildemeiste-
rin Heidrun Eibl-Göschl erstmalig an der Weih-
nachtsaktion des Franziskanerordens. Bruder 
Beda hat sich besonders der Hilfe für Bedürftige 
und Obdachlose verschrieben. So organisiert 
er jedes Jahr kurz vor Weihnachten eine große 
Adventfeier im Salzburger Franziskanerkloster. 
Dazu mussten am Dienstag vor Weihnachten 
mehr als 125 Pakete, gefüllt mit Grundnah-
rungsmitteln und kleinen Aufmerksamkeiten, in 
Geschenkpapier verpackt werden. Durch die tat-
kräftige Unterstützung der Gildepfadfinderinnen 
und -pfadfinder war dies rasch erledigt.
Am Samstag, dem 22. Dezember 2018, wurden 
diese Pakete dann im Rahmen einer stimmungs-
vollen Feier an die Bedürftigen verteilt. Auch hier 

war wieder gildepfadfinderische „Manpower“ 
gefragt. Neun Gildeschwestern und -brüder von 
den Gilden Anif, Maxglan und Mülln waren dazu 
gekommen. 

Im vollbesetzten Speisesaal des Klosters hatten 
sich etwa 200 Menschen versammelt. Vor dem 
Essen und der Geschenkübergabe gab es noch 
einen schön gestalteten weihnachtlich-besinn-
lichen Teil. Die Stubenmusik „Kaffeehäferl“, die 
Cellistin Kerstin Rogger und der erst 9-jährige 
Laurenz Promegger mit seiner steirischen Har-
monika rührten mit ihren musikalischen Darbie-
tungen die Herzen der Anwesenden. Die ca. 30 
anwesenden Kinder durften die Weihnachtsfich-
te festlich schmücken.

Im Anschluss gab es Gulasch mit Polenta und 
Kasnocken, die von den Gildeschwestern und 
-brüdern rasch ausgegeben wurden. Wer woll-
te, konnte noch einen Nachschlag bekommen. 

Dann galt es 200 Teller, Besteck und Gläser 
wieder einzusammeln und in die Spülküche zu 
bringen.

In seiner kurzen Ansprache betonte Bruder Beda 
die Wichtigkeit von Teilen, Wertschätzung und 
Dankbarkeit. So appellierte er an die Beschenk-
ten, mit dem Auspacken wirklich bis zum Heili-
gen Abend zu warten. Gut organisiert erreichte 

Mehr als 125 Pakete warten darauf liebevoll in Ge-
schenkspapier eingepackt zu werden.
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